
Durch Anklicken des MBI-Logos oben links zurück zur Starts e

von Ende Mai bis Mitte Juli war die MBI von der elektronischen Welt
abgekoppelt aufgrund von Sabotage am MBI-Computer.

21.6.01: Ratssitzung mit diversen MBI-Anträgen, u.a. zu Freibad und
Bürgerbegehren. Schock am Morgen: der NRZ ist zu entnehmen, dass
Mounir Yassine, MBI-Ratsherr und im Sprechergremium der BISS, in 
SPD-Fraktion übertreten wolle! Eine Katastrophe für die MBI, die ihre
Fraktionsstatus und damit Gelder verliert, und für das Freibad und das
Bürgerbegehren gegen die Schließung.

24.5.01: Vatertag und Volksfeste wie der “Fahrradfrühling” am
Wasserbahnhof, d.h. auch weitere Unterschriftensammlung für das
Bürgerbegehrens gegen die Freibadschließung. Am Ende des Tages ist d
Grenze von 12.000 Unterschriften erreicht! Toll, gell! Das Wetter war su
und das Freibad zu. Eine Schweinerei!

23.5.01: Der Flughafen - Aufsichtsrat beschließt einstimmig(!) die genau
Prüfung des Einstiegs in den Geschäftsflughafen. Wer hat dem
Aufsichtsratsvorsitzenden Baganz und den anderen MH-Vertretern den
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Auftrag dafür erteilt? Der Rat der Stadt sicher nicht, denn der lehnte le
Jahr noch mehrheitlich einen “Geschäftsflughafen Mülheim/Essen” ab!

23.5.01: SPD, Grüne und MBI reichen einen gemeinsamen Antrag zur
Absicherung der Grabeländer an Holz-, Kamp- und Gertrudstr. ein. Im
zuständigen Ausschuss haben die 3 Fraktionen eine Mehrheit von 9:7! B
vom Protest an der Holzstr.

 

21.5.01: Sensationell: Nach bereits 2 Wochen ( in Worten zwei!) haben
BISS+MBI bereits viel mehr als die notwendigen 7000 Unterschriften fü
Einleitung des Bürgerbegehrens gegen die Freibadschließung zusamme
Waterworld-Beschluss im Sportausschuss wird von vielen als reines
Ablenkungsmanöver gesehen, um die Unverschämtheit der Nicht-Öffnu
des Freibads zu rechtfertigen! Mülheimerinnen und Mülheimer dagege
empört, dass der Freibad-Schließer Moseler für die verschwundenen
Galaxy-Millionen nicht zur Rechenschaft gezogen wird!
MBI-Presseerklärung dazu

20.5.01: Bürgerentscheide in Düsseldorf und Essen: In Essen fehlen kna
7000 Wähler an 95.000 und so bleiben die 3 Bäder leider zu! In Düsseld
werden die Stadtwerke nicht verkauft, weil mehr als 20% dagegen
stimmten!

16.5.01: Der MSS (Mülheimer Sport Service) läßt weiteres Inventar aus
Freibad Styrum abfahren. Und wie weiter, Herr Moseler? Wird der MS
zum Abbruchunternehmen? Werden die Dinge des Freibads etwa für d
Skate Galaxy gebraucht oder was?

15.5.01: Bürgerversammlung in Saarn der Fluglärmgeschädigten durch
Flugroutenänderung des Düsseldorfer Flughafens. Die Aula der
Gesamtschule ist mit über 400 emporten Bürger/innen überfüllt.
Vertröstungen und sonst nichts von Baganz, Sander und dem grünen M
Rommelspacher (“Wir sind zwar in Düsseldorf in der Regierung, könne
aber nichts bewirken!”). Nur OB Baganz lässt zum MH-Flughafen die K

aus dem Sack: Er ist nun für einen Geschäftsflughafen+Gewerbe! Dr. 
B. und der Flughafen     

15.5.01: Sportausschussitzung: MBI-Eilantrag zur Freibadöffnung  von
SPD/CDU/FDP abgelehnt. Auch die 6000 ersten Unterschriften in wenig
Tagen interessierte die Herrschaften nicht, die SPD-Luftblase namens
Waterworld  wurde als Prüfauftrag dagegen beschlossen! Blubb! Witz de
Monats! Die MBI-Anfrage zur Pleite der Skate Galaxy und der
Verantwortlichkeit dafür  wurde nur nichtöffentlich behandelt und dort
dürftig! Muss der Staatsanwalt her?

Holzstr.Holzstr1
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14.5.01: Mütter von der Frankenallee in Broich fordern in der BV 3 für
Schutz ihrer Kinder verkehrsberuhigende Maßnahmen. Sie werden von
BV-Vorsitzenden Allzeit (CDU) in erschreckender Weise abgekanzelt. A
CDSPFDPU nehmen die besorgten Menschen nicht ernst und verhöhne
geradezu. Dezernent Horn schießt in großväterlicher Weise den Vogel a
indem er auffordert, auch die besorgten Mütter sollten erst einmal selbe
weniger und langsamer fahren. Die ganze Veranstaltun war unwürdig b
widerlich!

13.5.01: Trödelmarkt in den Ruhranlagen. An nur einem Stand sammel
Vertreter/innen vonn BISS+MBI 1200 Unterschriften für den Erhalt d e
Freibads. Damit sind bereits 5500 von 7000 notwendigen Unterschriften
nur 1 Woche gesammelt! “Raketenstart für ein Bürgerbegehren,” sagen
MBI dazu.

10.5.01: Jahreshauptversammlung des Mülheimer Sport Bund (MSB):
Hauptthema die Wirren um das Skate Galaxy. Dem MBI-Vertreter
H.G.Hötger wird per Abstimmung das Reden untersagt! Der Vorstand 
nicht entlastet und ein anderer, kompetenterer Kassenprüfer wird gewä

9.5.01: SPD stellt “Waterworld-Idee” für das Freibad  in 3 bis 5 Jahren 
möchte das Bad solange aber geschlossen halten ( WITZ DES MONA
“Waterworld - Watergate - Waterloo - Wiechering!”).
“Ablenkungsmanöver,” sagen die MBI dazu und sie stellen einen Eilant
an den Sportausschuss am 15.5., das Freibad sofort zu öffnen 

6.5.01: Beim Drachenfest konnten an 2 Tagen in nur 5 Stunden ca. 1100
Unterschriften zum Erhalt des Freibads gesammelt werden!
MBI-Presseerklärung zum übermäßig erfolgreicher Start des
Bürgerbegehrens gegen die Freibadschließung! “ MBI und BISS samme
trotz Schikanen die ersten über 2000 Unterschriften in weniger als 8
Stunden!” Übrigens: Hunderte Oberhausener und etliche Duisburger
Mitbürger/innen, die unbedingt auch unterschreiben wollten, mussten
genauso wie die vielen unterschriftswilligen Kinder und Jugendliche un
16 “abgewimmelt” werden!

 Bilder vom Müga-Gelände 

5.5.01: Am MBI-Infostand auf der Schlossstr. beginnt die
Unterschriftensammlung für ein Bürgerbegehren zum Erhalt des Freibd
Styrum. Der Andrang ist größ, in zweieinhalb Stunden sind knapp 1000
Unterschriften gesammelt! Die Wut vieler Menschen ist groß!

Eine herrlich dilettantisch Mölm`sche Episode gab es nachmittags auf d
MüGa-Gelände beim Drachenfest, MBI-Fraktionssprecher Reinhard un
MBI-Bezirksvertreterin Klövekorn wollten Unterschriften sammeln. Re
schnell war der Ordnungsdienst zur Stelle und verbot unter Androhung
versuchter körperlicher Gewalt, beide vom MüGa-Gelände zu verbanne
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Beide wehrten sich und fanden vielfache Unterstützung und die Bereits
als Zeuge aufzutreten. MBI-Sprecher Reinhard verlangte, ordungsgemä
von der Polizei von dem öffentlichen Gelände abgeführt zu werden, doc
herbeigeholte Polizei weigerte sich, weil es dafür keine gesdetzliche
Grundlage gibt. Nach einem letzten Versuch der Einschüchterung incl.
Videokamera und direkter körperlicher Bedrohung gegen die
MBI-Mandatsträger gab Stadt und Veranstalter klein bei und musste ü
Mikrofon das vorherige Verbot der sowieso legalen Sammlung von
Unterschriften für den Erhalt des Freibads gestatten!

4.5.01: Die Wagenburgler bekommen beim Verwaltungsgericht Düsseld
zu 100% Recht gegen die Stadt, d.h. gegen das Gespann der
Menschenfreunde Steinfurt/Krämer. Die fristlose Ordnungsverfügung i
aufgehoben, beantragte 3-Monatsfrist für Räunung beschlossen!

 

4.5.01: Die Skate Galaxy hat Konkurs angemeldet!
MBI-PRESSEERKLÄRUNG zum Konkurs von SKATE GALAXY:  M
fordern personelle Konsequenzen für die ehemaligen
Galaxy-Geschäftsführer Moseler und Rixecke

3.5.01: Der tote 4-spurige Stumpf der Emmericher Straße am Fallwerk,
im Gebüsch endet, wird für den Fahrrad-Fußweg Raffelberg-MüGa
aufgerissen nach 11 Jahren Totasphalt! Wann verschwinden nun dort a
die Ampelstümpfe und die Linksabbiegerpfeile, die ins Nichts weisen? 1
Jahrzehnt hat die Verwaltung verstreichen lassen, nur weil sie den
Totalerfolg der Bürgerinitiative “Emmericher Straße”  nicht umsetzen
wollte!

2.5.01: 1. Treffen der BISS (BI Schwimmen in Styrum) nach der
verheerenden Ratsitzung am Do., dem 26.4.. Einstimmiger Beschluss: D
Bürgerbegehren wird unverzüglich eingeleitet, MBI- und
BISS-Vertreter/innen arbeiten am kommenden Do. den Entwurf für da
Bürgerbegehren aus, stimmen es telefonisch, über Fax und e-mail mit a
Interessierten ab und ab Sa. morgen 11.00 Uhr können die Listen am
MBI-Info-Stand an der Kugel, Schlossstr., abgeholt werden!

2.5.01: Mülheim hat nun 2 Landesminister/innen, 1 Bundesmister und 
Kosovo-Beauftragten ex-Minister in spe. Herzlichen Hombach, Frau
Kraft-Schwartau!

Offener  Brief  zum  1. Mai  an  die Mülheimer Bürger und Bürgerinne
MBI entsetzt über soziale Kälte bei Ratssitzung.  Soll eine der
reichsten Städte nur noch für Reichen da sein? Wo bleibt die S P

26.4.2001: 150 Menschen demonstrieren vor dem Ratsaal für de
Erhalt des Freibad Styrum , doch SPFDCDUP bleiben erbarmun g

W.burg3
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bei dem Schließungsbeschluss! Nun kommt eben ein
Bürgerentscheid! Bilder aus dem Rathaus am 26.4.01

(WDWUHGH GHV 0%,�)UDNWLRQVVSUHFKHUV I�U GLH 5DWVLW]XQJ(WDWUHGH GHV 0%,�)UDNWLRQVVSUHFKHUV I�U GLH 5DWVLW]XQJ

���������������� “MBI fordern ernsthafte Haushaltssanierung statt
Ausverkaufsrausch und Bürgerbeteiligung nicht nur in Form vo n
Sponsoring!”
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